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Sambia 2023 
DOKUMENTIERTE ENTSCHEIDUNGEN

1.040.720
Matero, Mtendere, Mongu, Mansa, 

Chipata, Bauleni, Ngombe, Chawama, 
Chingola, George, Garden

DEKADE DER DOPPELTEN ERNTE

MENSCHEN FÜR JESUS GEWINNEN

Millionen



SAMBIA
26. April – 7. Mai 2023

Wie man zehn 
Tage zu 55 Evan-
gelisationsaben-
den macht!  
Wir haben gerade eine bahnbrechende Veranstaltungs-
reihe beendet, die in die Geschichte der Massenevan-
gelisation eingehen wird. Zum ersten Mal hat CfaN 
zeitgleich elf Evangelisationen in elf verschiedenen 
Städten und Bezirken in ganz Sambia durchgeführt! 
Diese Events umfassten in jeder Stadt fünf Abende, 
was insgesamt 55 Großevents in weniger als zwei Wo-
chen ergab, d.h. 55 starke Abende voller Herrlichkeit. 
Während dieser Initiative, die eine „Gospel Invasion“ 
beinhaltete (bei der von CfaN ausgebildete Evange-
listen in die Städte ausschwärmten), zählten wir über 
2,6 Millionen Teilnehmer und 1.040.720 Bekehrungen. 
 
Zum Vergleich: Wir haben bisher sechs oder sieben 
Evangelisationen pro Jahr durchgeführt, wobei unser 
Rekord neun Evangelisationen in einem Jahr ausmach-
te. Jetzt hat das CfaN-Team elf vollständige Evange-
lisationen in weniger als zwei Wochen veranstaltet. 
  
In jeder der elf Städte waren zwei Evangelisten vor 
Ort, welche den Großteil der Events bestritten. Diese 
Evangelisten sind Absolventen des CfaN-Bootcamps 
für Evangelisation. Daniel Kolenda reiste jeden Tag 

in eine andere Stadt, um dort an einem Abend zu 
predigen. Diese Strategie ermöglichte es uns, höchst 
effektiv zu sein. Alle unsere Bemühungen 
(Mobilisierung der Ortsgemeinden, Wer-
bung, Transport, technische Unterstützung 
etc.) wurden zum Nutzen aller elf Städte 
eingesetzt, sodass wir elf Evangelisationen 
nahezu mit dem gleichen Aufwand an Zeit 
und Geld durchführen konnten wie früher 
eine einzige Evangelisation! 

Hunderte von CfaN-Teammitgliedern und 
Bootcamp-Absolventen sowie mehr 
als 97.000 sambische Volontäre 
arbeiteten Seite an Seite, um die 
Events zu ermöglichen – ein 
starkes Zeugnis für die Macht 
der Einheit. 

Philip hatte starke Schmer-
zen in seiner rechten 
Schulter und konnte 
seinen Arm nicht heben. 
Doch nach dem Gebet 
spürte er, wie ihn der 
Schmerz verließ und er 
seine Schulter wieder voll 
bewegen konnte. Er mach-
te sogar zehn Liegestützte 
auf der Bühne! 

3. – 7. Mai

Lusaka – Hero Stadium
Mit den Evangelisten Joe Turnbull 
und Evelina Smane

Am letzten Abend predigte Daniel Kolenda zu 
einer großen Menschenmenge im „Hero Stadium“ 
in Lusaka, der Hauptstadt Sambias. Es war ein 
herrliches Finale, bei dem Tausende auf den Be-
kehrungsaufruf reagierten. Es gab so viele wun-
derbare Zeugnisse! 



26. – 30. April

Mtendere
Mit den Evangelisten Jacob 
Ebersole und Evelina Smane

Eine weitere Frau 
namens Margret hatte 
einen Schlaganfall er-
litten und konnte seit 
14 Jahren nur mühsam 
gehen. Nach dem Gebet 
war sie ihre Beschwer-
den los und warf ihren 
Gehstock weg. 

Eine Frau namens Elizabeth, 
die seit 2019 weder rich-

tig gehen noch aufrecht 
stehen konnte, wurde 

vollständig geheilt.

Mit den Evangelisten Levi Lutz und David Rotärmel

Nach der Predigt verbrannten wir 
Fetische, Glücksbringer, Amulette 
und Götzen. Eine besonders große 
Menge von „juju“ landete in den 

Flammen, als sich die Menschen-
massen von der Hexerei ab- und dem 
lebendigen Gott zuwandten. Dann 
betete Evangelist David Rotärmel. 

Dabei sagte er die Menschen von 
einer ganzen Liste von Flüchen und 
„Göttern“ los und brach deren Macht 
in Jesu Namen. 

26. – 30. April

Mansa



3. – 7. Mai

Chawama
Mit den Evangelisten Brittany 
Sanderlin und Levi Lutz

Stell dir vor, fünf Jahre lang die einfachs-
ten Dinge nicht tun zu können. So sah 
Priskas Leben aus, die von der Hüfte 
abwärts gelähmt war. Jeder Gehversuch 
endete mit einem schmerzhaften Fall. 
Doch Jesus heilte sie! Plötzlich konnte 
sie sich bücken und sich problemlos auf 
der Bühne bewegen. Mit Tränen in den 
Augen testete sie ihre wiedergefundene 
Beweglichkeit und erhob voll Dankbarkeit 
ihre Hände. 

Die Ärzte stellten fest, dass 
Irenes vier Monate altes 
ungeborenes Baby tot war und 
verschrieben eine medizinische 
Behandlung zur Entfernung. 
Nach der Teilnahme an der 
Evangelisation spürte Irene 
jedoch, dass sich ihr Baby 
bewegte. Am nächsten Tag 
bestätigten die Ärzte, dass ihr 
Baby tatsächlich lebte!

3. – 7. Mai

Chingola
Mit den Evangelisten Randy Roberts und Lukas Repert

Datsun, ein bekannter Medizinmann, ließ am 
Freitag einige seiner Hexerei-Gegenstände 
verbrennen. Da er jedoch weder alles mit-
brachte noch Jesus annahm, wurde er die 
ganze Nacht von Dämonen gequält. Am 

nächsten Tag brachte er den Rest mit. Wir 
halfen ihm, diese Dinge abzulegen, und er 
wurde gerettet. Als er sein Zeugnis erzählte, 
kamen fünf weitere Medizinmänner nach 
vorne, um ihr Leben Jesus zu geben! 

Der Veranstaltungs-
ort war so überlaufen, 
dass die Menschen 
die Straßen verstopf-
ten und sogar auf 
Häusern und Bäumen 
saßen, um das Evan-
gelium zu hören! 



Dieses dreijährige Kind 
namens Faith kam mit 
seiner Tante. Zuvor hatte 
es noch nie stehen oder 
gehen können. Seine 
Familie machte sich große 
Sorgen. Doch an diesem 
Abend fing es erstmals an 
zu laufen. 

Eine Frau war von ihrer 
Tochter auf dem Rücken 
zur Veranstaltung getragen 
worden. Beide weinten vor 
Freude, als sie uns erzählten, 
dass die Mutter so lange 
krank gewesen war, Jesus sie 
jedoch heilte, sodass sie nun 
selbstständig gehen kann. 

3. – 7. Mai

Ngombe

Mit den Evangelisten Michael 
Job und Deborah Cohen

Von Bauleni aus wurde Daniel von 
der Polizei in Windeseile zur Evan-
gelisation in Ngombe eskortiert. 

3. – 7. Mai

Bauleni
Mit den Evangelisten Richard Fullwood und David Rotärmel

Der ursprüngliche Plan beinhaltete zehn Evangelisa-
tionen. Doch das CfaN-Team, das sich immer auf den 
Notfall vorbereitet, organisierte noch eine elfte Stadt 
(für den Fall, dass es Probleme gäbe und man in letzter 
Minute umdisponieren müsste). Während wir auf das 
Schlimmste vorbereitet waren, lief alles so reibungslos, 
dass aus dem Ersatzort eine Bonus-Evangelisation 

wurde! Bei elf Evangelisationen an zehn Tagen be-
deutete dies, dass Daniel Kolenda an einem Abend 
an zwei Orten predigen musste. Am ersten Abend 
der zweiten Woche begann er also in Bauleni und 
reiste dann weiter, während die Evangelisten vor Ort 
für die Kranken beteten. 

Er kam dort an, als Evangelist 
Michael Job gerade seine Predigt 
beendet hatte. Dann lehrte Daniel 
über Glauben und Heilung, bevor 
er für die Kranken betete. 



26. – 30. April

George
Mit den Evangelisten Joe Turnbull und Alejandro Escobar

Nach dem Krankengebet interviewte Evangelistin 
Brittany Sanderlin die Geheilten. Es gab viele Zeug-
nisse, u.a. von zwei Frauen, die unter schrecklichen 

Beinschmerzen gelitten hatten, die ihre Gehfähigkeit 
stark einschränkten (seit neun bzw. sieben Jahren). 
Beide liefen und sprangen nun herum und priesen Gott!

26. – 30. April

Garden
Mit den Evangelisten Gary Smith, 
Jared Horton, Gabriel Garcia

Daniel Kolenda begann seine elf-
tägige Evangelisationstour im 
Garden District von Lusaka. Die-
se Veranstaltung fand, wie einige 

andere auch, auf einem Gelände 
statt, das seine Bewohner fast nie 
verlassen. Die meisten haben noch 
nie eine Evangelisation miterlebt.

Eine Frau kam auf die Bühne 
und erzählte, dass sie nach 
einem Schlaganfall vor zwei 
Jahren nicht mehr gehen 
konnte, doch jetzt hatte sie 
Heilung empfangen! 



Diese 84-jährige Groß-
mutter reiste 30 Stun-
den mit dem Boot an, 
um an der Evangelisa-
tion teilzunehmen. 

26. – 30. April

Chipata
Mit den Evangelisten Robert Enge und Randy Roberts

Als Daniel nach Chipata kam, 
wurde er von den ansässigen 
Bischöfen und Gemeindeleitern 
begrüßt. Am Ende der Schlan-
ge stand ein älterer Mann, der 
die allererste CfaN-Evangelisa-

tion in Sambia 1982 geleitet hatte. Er erzählte, wie 
wunderbar diese Evangelisation gewesen war, wie 

viele Menschen gerettet und wie viele neue Gemeinden 
gegründet worden waren und dass die Früchte dieses 
Events vor 40 Jahren noch heute in Sambia sichtbar 
sind. „Wir lieben CfaN-Evangelisationen, weil sie Frucht 
bringen, die bleibt“, erklärte er. Seitdem hätten die 
Menschen gebetet, dass CfaN in seine Stadt käme, 
nach Chipata. 

Eine Frau litt seit 2000 an 
schmerzhaften Myomen. 
Am Donnerstag während 
des Krankengebets spürte 
sie, dass aller Schmerz sie 
verließ. Am nächsten Tag 
ließ sie sich im Krankenhaus 
untersuchen. Und tatsäch-
lich waren alle Myome 
verschwunden! 

3. – 7. Mai

Mongu

Violet Makura hatte im Juni 
2022 einen Unfall und war 
seitdem auf Krücken an-
gewiesen. Jetzt kann sie 
wieder gehen und tanzen. 

Mongu ist ein relativ entlegener 
Ort, daher hatten wir so große Men-
schenmassen nicht erwartet. Doch 
der geistliche Hunger, der Glaube 
und die Erwartung der Menschen 

waren so groß, dass sie aus Nah und Fern herbeiströmten. Be-
wohner aus weit entfernten Dörfern und Städten kampierten 
jeden Abend auf dem Veranstaltungsfeld. 

Mit den Evangelisten Gary Smith  
und Alejandro Escobar



Evangelist 
Roselyne Aaron 

www.cfan.eu/spende
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